Schachjugend Rheinland-Pfalz
  

4er U12 Mannschafts-Meisterschaft
am 28.04.2007 in Neuwied
 

Ausrichter:
 

Schachjugend Rheinland-Pfalz und die SG Heimbach-Weis/Neuwied

 

Rheinland-Pfalz-Meister 2007
 
SK Lauterecken

Vizemeister Rheinland-Pfalz 2007

Bodenheimer Schachverein e.V.
 

Abschlußtabelle:
 

	1
	SK Lauterecken
	18.5
	12 : 0

	2
	SV Bodenheim
	16.5
	  9 : 3

	3.
	Vorwärts Orient Mainz I
	15
	  7 : 5

	4
	SC Hassloch
	13.5
	  7 : 5

	5
	TSV Schott Mainz
	11.5
	  7 : 5

	6
	VFR Koblenz
	14
	  6 : 6

	7
	SC Niederkirchen
	14
	  6 : 6

	8
	SK Zweibrücken
	13.5
	  6 : 6

	9
	SV Mendig-Mayen
	13.5
	  6 : 6

	10
	SFR Heidesheim
	11
	  6 : 6

	11
	SG Heimbach-Weis/Neuwied
	10
	  4 : 8

	12
	Vorwärts Orient Mainz II
	  9
	  4 : 8

	13
	SK Gau-Algesheim
	  8
	  4 : 8


Rheinland-Pfalzmeisterschaften der 4er-U12-Vereinsmannschaften
 

Dreizehn Teams trafen sich am 28. April im Bürgerhaus in Neuwied-Torney, um den Rheinland-Pfalz-Meister der 4er-U12-Vereinsmannschaften zu ermitteln. Spielleiter Viktor Wiens gab pünktlich die Spielbedingungen, 6 Runden bei 30 Minuten Bedenkzeit, sowie die Auslosung zur ersten Runde bekannt. Dabei setzten sich die Favoriten SV Bodenheim gegen TSV Schott Mainz und Vorwärts Orient Mainz I gegen SK Gau-Algesheim jeweils klar mit 4:0 durch. Der SK Lauterecken bezwang den VfR Koblenz deutlich mit 3,5:0,5. Überraschend musste sich der favorisierte SC Haßloch mit 1:3 dem SK Zweibrücken geschlagen geben, während der SC Niederkirchen mit 2,5:1,5 gegen den SV Mendig-Mayen gewann. Die zweite Mannschaft Vorwärts Orient Mainz II siegte gegen das Team des Ausrichters SG Heimbach-Weis mit 3:1, während die Schachfreunde aus Heidesheim spielfrei 4 Brettpunkten erhielten. 

 

In der zweiten Runde kam es bereits zu einer Spitzenbegegnung, in der sich Bodenheim gegen Vorwärts Orient Mainz I knapp mit 2,5:1,5 durchsetzte. Haßloch kam über ein 2:2-Unentschieden gegen Heidesheim nicht hinaus, während TSV Schott Mainz (4:0 gegen Gau-Algesheim), Koblenz (4:0 gegen Heimbach-Weis), Lauterecken (3:1 gegen TSV Schott Mainz II), Niederkirchen (3:1 gegen Zweibrücken) und Mendig/Mayen (4 Brettpunkte spielfrei) jeweils einen Sieg verbuchen konnten. 

 

In der Spitzenbegegnung der dritten Runde kam Lauterecken zu einem 2,5:1,5-Sieg über Niederkirchen. Bodenheim gewann auch seinen dritten Kampf klar mit 4:0 gegen Heidesheim, so dass sich ein Zweikampf zwischen Lauterecken und Bodenheim um den Titel anbahnte. Den ersten Sieg feierten Hassloch (4:0 gegen Gau-Algesheim) und Heimbach-Weis (4:0 spielfrei). Weitere Siege in der dritten Runde gelangen Vorwärts Orient Mainz I  (2,5:1,5 gegen Zweibrücken) und Koblenz (4:0 gegen TSV Schott Mainz) während sich Mendig-Mayen und Vorwärts Orient Mainz II mit einem 2:2-Unentschieden trennten.  

 

Nach der Mittagspause wurde die Vorentscheidung mit Spannung erwartet: Mit 3:1 setzte sich Lauterecken in der vierten Runde gegen Bodenheim durch. Ambitionen auf einen der vorderen Plätze zeigte Koblenz mit einem 3:1-Sieg über Vorwärts Orient Mainz I, was im Zwischenstand punktgleich mit Bodenheim der zweite Tabellenplatz bedeutete. Haßloch gewann mit 2,5:1,5 gegen Niederkirchen und kämpfte sich langsam in die Spitzengruppe vor. Siege in der vierten Runde konnten TSV Schott Mainz (3:1 gegen Vorwärts Orient Mainz II) und Gau-Algesheim (4:0 spielfrei) verbuchen. Die  beiden Begegnungen Zweibrücken gegen Heimbach-Weis und  Mendig-Mayen gegen Heidesheim endeten unentschieden. 

 

Auch in der vorletzten Spielrunde konnte der Spitzenreiter Lauterecken nicht gestoppt werden: Gegen Haßloch gelang ein knapper 2,5:1,5-Sieg. Bodenheim ließ dem punktgleichen Mitverfolger Koblenz mit 3:1 das Nachsehen. Weitere Siege gab es für TSV Schott Mainz (2,5:1,5 gegen Niederkirchen), Heidesheim (3:1 gegen Heimbach-Weis) und Zweibrücken (4:0 spielfrei). Die Begegnungen Vorwärts Orient Mainz I gegen Mendig-Mayen und Vorwärts Orient Mainz II gegen Gau-Algesheim endeten unentschieden. 

 

Spannungsgeladen war die Meisterschaft bis zum Schluss: Bei einem erwartungsgemäßen Sieg von Bodenheim (8 Mannschaftspunkte) über Zweibrücken (5 Punkte) und einer eher unwahrscheinlichen Niederlage von Lauterecken (10 Punkte) gegen Heidesheim (6 Punkte)  hätten Tabellenführer und Tabellenzweiter noch die Plätze getauscht. Doch die Sensation blieb aus: Lauterecken ließ mit einem klaren 4:0-Sieg über Heidesheim nichts anbrennen und wurde verdient Rheinland-Pfalz-Meister, während sich Bodenheim mit einem 2:2-Unentschieden gegen Zweibrücken und dem Vizemeistertitel begnügen musste. Ein 4:0-Erfolg der ersten über die zweite Mannschaft von Vorwärts Orient Mainz sicherte dem Sieger den dritten Platz. Mit einem 2,5:1,5-Sieg über Koblenz errang Haßloch den 4. Platz, während das Unentschieden von TSV Schott Mainz über Mendig-Mayen nur zum 5. Platz reichte. Das Team aus Niederkirchen war spielfrei und bekam 4 Brettpunkte. Heimbach-Weis und Gau-Algesheim trennten sich unentschieden. 

 

Der 1. Vorsitzende der Schachjugend Rheinland Pfalz Wolfgang Clüsserath und der Spielleiter Viktor Wiens dankten den Teilnehmern und dem Ausrichter für das harmonische fair abgelaufene Turnier und nahmen die Siegerehrung vor. 

Ludwig Peetz

